
 
N i e d e r s c h r i f t 

 
 

über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzauschusses der 
Gemeinde Wasbek 

 
 

am Mittwoch, dem 03.09.2008 
 
 

im Sitzungszimmer des Gemeindezentrums, 
 Hauptstr. 37, 24647 Wasbek 

 

Beginn der Sitzung:         19.33 Uhr 

Anwesend waren: 
 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Michael Rohwer 
 Gemeindevertreter 
  Herr Michael Hollerbuhl 
  Herr Bernd Küpperbusch 
 Vertretung für Herrn Günter Frenzel Herr Peter Mohr 
  Herr Uwe Pauschardt 
  Herr Karl-Heinz Rohloff 
  Herr Hans Jochen Seligmann 
 von der Verwaltung 
  Herr Klaus Buchholz 
  Herr Hans-Jürgen Holland 
  Herr Hans-Günter Szislo 
 
Außerdem anwesend: 
 Herr Bürgermeister Bernd Nützel 
  6 Zuhörer 
  1 Vertreter der Presse 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
  Herr Günter Frenzel 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
und Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  
 3.  Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

10.07.2008 
  
 4.  Mitteilung des Vorsitzenden und der Verwaltung 
  
 5.  Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse der Gemeinde Wasbek 

Vorlage: 0012/2008/DS 
  
 6.  Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Wasbek 

Vorlage: 0013/2008/DS 
  
 7.  Ausschreibungs- und Vergabeangelegenheiten der Gemeinde Wasbek 

Vorlage: 0015/2008/DS 
  
 8.  Vorbereitung des 2. Nachtragshaushaltes 2008 
  
 9.  Vorbereitung des Haushaltes 2009 
  
 10.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO im Vermögenshaushalt 2008 für die Er-

weiterung der Kita Wasbek 
Vorlage: 0011/2008/DS 

  
 11.  Beschlussfassung über die Gültigkeit der Gemeindewahl vom 25. Mai 2008 

Vorlage: 0010/2008/DS 
  
 12.  Sonstiges 
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 1 . Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 2 . Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Der Tagesordnung wird einstim-
mig zugestimmt. 
 
 
 3 . Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-

chen Sitzung vom 10.07.2008 
 
Das Ausschussmitglied Pauschardt merkt an, dass auf der ersten Seite der Niederschrift das 
Wort „Bürgerschaftsmitglieder“ überflüssig ist und daher gestrichen werden sollte. 
Weitere Einwendungen werden nicht erhoben. 
Anschließend wird der Niederschrift wie folgt zugestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 5, Nein: 0, Enthaltungen: 2 
 
 
 4 . Mitteilung des Vorsitzenden und der Verwaltung 

 
Ausschussmitglied Hollerbuhl weist darauf hin, dass in dem Anschreiben an die Wasbeker 
Bürger zu neuen Steuer-Aktenzeichen und der Umschreibung von Daueraufträgen die erteil-
ten Einzugsermächtigungen nicht angesprochen werden. Herr Holland erklärt, dass nach Ab-
schluss der Datenübernahme und Neuvergabe der Aktenzeichen eine weitere Mitteilung er-
geht, in der auch die Einzugsermächtigungen angesprochen werden.. 
 
Es liegt ein Antrag auf Errichtung eines Behindertenparkplatzes an der Kirche vor. 
 
Herr Buchholz teilt mit, dass eine Beschlussfassung über die Sitzungsniederschriften rechtlich 
entbehrlich ist. Es können von den Ausschussmitgliedern Einwendungen erhoben werden, die 
dann zu Protokoll genommen werden. 
 
Herr Buchholz berichtet, dass für eine Fortbildung der Mitglieder der Wasbeker Gremien Herr 
Dehn zur Verfügung steht. Alternativ kann eine Fortbildung auch von KOMMA (Kompetenz-
zentrum für Verwaltungs-Management) durchgeführt werden. 
Bürgermeister Nützel hält eine Fortbildung an einem Samstag im Zeitrahmen von ca. 09.00 
Uhr bis 15.00 Uhr für sinnvoll. Ein Termin soll im Rahmen der nächsten Sitzung der Ge-
meindevertretung festgelegt werden. 
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Gemeindevertreter Rohloff regt an, in Bezug auf eine Veröffentlichung der Hauptsatzung und 
ggf. weiterer umfangreicher Unterlagen in den Aushangkästen jeweils eine Mitteilung auszu-
hängen, dass die Unterlagen im Gemeindebüro eingesehen werden können. 
 
Herr Szislo erläutert kurz die wesentlichsten Elemente des neuen Rechnungswesens. Die Ein-
führung der Doppik für den Wasbeker Haushalt kann frühestens zum 01.01.2010 geplant 
werden. Für die Umstellung des Rechnungswesens ist ein Beschluss der Gemeindevertretung 
erforderlich. 
 
 
 5 . Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Ausschüsse der Gemeinde 

Wasbek 
Vorlage: 0012/2008/DS 

 
Ausschussvorsitzender Rohwer regt an, eine kleinere Gruppe aus jeweils einem Mitglied der 
im Ausschuss vertretenen Fraktionen zu bilden und eine auf die Wasbeker Bedürfnisse zuge-
schnittene Geschäftsordnung zu erarbeiten. Es wird beantragt, die Gruppe aus den Aus-
schussmitgliedern und Gemeindevertretern Rohwer (Koordinator), Pauschardt, Rohloff, und 
Seligmann zu bilden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zugestimmt 
 
 
 6 . Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Wasbek 

Vorlage: 0013/2008/DS 
 
Herr Buchholz erläutert, dass seitens der städtischen Rechtsabteilung 11 Änderungen zu dem 
vorliegenden Entwurf der Verwaltungsgebührensatzung erarbeitet worden sind. Die Änderun-
gen betreffen nicht die Gebührensätze und verändern keine zentralen Inhalte der Satzung. 
 
Als Ergebnis einer kurzen Diskussion auf die Frage des Ausschussmitgliedes Pauschardt zur 
Thematik der Aufstellung von Bebauungsplänen gegen Kostenerstattung wird die Verwaltung 
um Prüfung gebeten, ob diese Thematik in der Präambel der Verwaltungsgebührensatzung 
erwähnt werden kann. 
 
Folgender Antrag wird von Ausschussmitglied Rohloff gestellt: 
Die Angelegenheit „Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Wasbek“ wird ohne Emp-
fehlung des Haupt- und Finanzausschusses an die Gemeindevertretung weitergeleitet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zugestimmt 
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 7 . Ausschreibungs- und Vergabeangelegenheiten der Gemeinde Wasbek 

Vorlage: 0015/2008/DS 
 
Ausschussmitglied Pauschardt weist darauf hin, dass auf Seite 8 der Vorlage die Paragrafen-
überschrift „§ 16“ durch „§ 18“ zu ersetzen ist. 
 
Es wird folgender Antrag gestellt: 
Der Ausschuss bittet die Verwaltung, eine speziell auf die Anforderungen der Gemeinde 
Wasbek zugeschnittene Dienstanweisung auszuarbeiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zugestimmt 
 
 
 8 . Vorbereitung des 2. Nachtragshaushaltes 2008 

 
Herr Holland teilt mit, dass die Übernahme der Haushaltsdaten aus dem System CIP noch 
nicht vollständig abgeschlossen ist. 
 
In den 2. Nachtragshaushalt sollen u.a. folgende Veränderungen aufgenommen werden: 
Ersatzfahrzeug für den Bauhof  17.500 € 
Beleuchtung Weststraße    4.000 € (sind im 1. Nachtrag herausgenommen worden) 
Lautsprecheranlage     3.100 € 
 
 
 9 . Vorbereitung des Haushaltes 2009 

 
Für den Haushalt 2009 sollen u.a. folgende Maßnahmen vorgesehen werden: 

- Bahnübergang Schulstraße 
- Abschluss der Sanierung der Aalbekbrücke in der Hauptstraße (von der Unterseite) 
- Rasenmäher für den Bauhof 
- Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges zum 125-jährigen Jubiläum der Frei-

willigen Feuerwehr Wasbek. Hierfür ist bereits ein Zuschuss beantragt. 
- Sanierung von Wirtschaftswegen. Hierfür sollen Zuschüsse beim Kreis beantragt wer-

den. 
- Planungskosten für die Sporthalle 
- Reparaturen auf dem Sportplatzgelände und dessen Umfeld 
- Ggf. Zuschuss an die Märchenbühne Wasbek 
- Spende der Gemeinde zum 50-jährigen Jubiläum der Siedlergemeinschaft Wasbek 
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 10 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO im Vermögenshaushalt 

2008 für die Erweiterung der Kita Wasbek 
Vorlage: 0011/2008/DS 

 
Herr Buchholz teilt mit, dass die Verwaltung sich um weitere Zuschüsse für die Investitions-
maßnahme bemüht. 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 11 . Beschlussfassung über die Gültigkeit der Gemeindewahl vom 25. Mai 2008 

Vorlage: 0010/2008/DS 
 
Herr Hollerbuhl als Vorsitzender des Wahlprüfungsausschusses erläutert, dass der Wahlprü-
fungsausschuss beschlossen hat, der Gemeindevertretung vorzuschlagen, die Wahl für gültig 
zu erklären. 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 12 . Sonstiges 

 
Zum Thema Markttreffanalyse wird mitgeteilt, dass der Zuschuss vom Land eingegangen ist. 
 

 

 

  

(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 
 
 

Ende der Sitzung:   21:28 Uhr  
 


